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Lombroſo über Caſerio
Der ausgezeichnete italieniſche Gelehrte der zum Begründer

einer neuen Schule in der Medizin wie in der Krinünaliſtik
geworden iſt hat neuerdings über die politiſchen Verbrecher und
den Mörder Carnot s einen in jedem Falle höchſt intereſſanten
Aufſatz veröffentlicht der in mannigfachem Gegenſatz zu den
Lehren ſteht die heute gemeinhin aus den anarchiſtiſchen ord
thaten gezogen werden Freilich wäre es in hohem Grade be
denklich wenn man einfach von vornherein jeden Mörder oder
auch nur jeden Urheber eines politiſchen Mordes als Entarteten
als erblich Belaſteten als Geiſteskranken anſehen wollte Ohne
weiteres iſt dieſe Vermuthung jedenfalls nicht zu acceptiren
Wohin käme man mit einer ſolchen Theorie Da würde
ſchließlich die ganze Strafrechtspflege aufhören Freilich wäre
die Theorie an ſich zutreffend und hätte ſie folgerichtig dieſe
Wirkung dann könnte man ſich gegen die Konſequenzen nicht
ſträuben Indeſſen ſo weit iſt die Wiſſenſchaft noch nicht ge
diehen um den Stab über die heutigen Grundlagen der Kri
minaliſtik zu brechen wenn auch ſicherlich in einzelnen Fällen
mehr als bisher auf den Umſtand Rückſicht genommen werden
muß daß der angebliche Verbrecher vielleicht nichts als ein
Wahnſinniger iſt und daher weder auf das Schaffot noch an
den Galgen noch in das Zuchthaus ſondern ius Jrrenhaus
gehört wo er ebenſo vor der Wiederholung ſeiner Thaten be
hütet werden kann wie etwa im Zuchthauſe

Lombroſo ſpricht im allgemeinen von dem Fauatismus der
viele poliiiſche Verbrecher beſeele womit er freilich nichts neues
ſagt Ein Meuſch der Fanatiker iſt braucht aber darum noch
nicht geiſteskrank zu ſein am wenigſtens geiſteskrank in dem
Sinue daß ſeine ſtrafrechtliche Zurechnungsfähigkeit aufhörte
Jnsbeſondere Caſerio wird jedoch von Lombroſo in der inter
eſſanteſten Art geſchildert und hier werden allerdings einige
Umſtände hervorgehoben die gerechten Zweifel an der Zu
rechnungsfähigkeit von Carnot s Mörder erregen können
Caſerio ſtammt aus einem Bauernhauſe Sein Vater war ein
ehrlicher Mann der jedoch in der Jugend als zwölfjähriger
Knabe unter dem falſchen Verdachte des Grenzſchmuggels ver
haftet eingeſperrt und mit dem Tode bedroht wurde Dabei
litt er ſo große Angſt daß er von jenem Tage an häufig von
epileptifchen Aufällen gequält wurde Er zeigte jedoch ſchon
von früheſter Jugend Anzeichen von Epilepſie und dazu mag
eine erbliche Neigung zur Pellagra beigetragen haben Zwei
ſeiner Brüder ſind heute noch in der Jrrenanſtalt von Mombello
untergebracht Caſerio Santo war nach Lombroſo s Dar
ſtellung ſtets ſehr ſanft ſehr religiös verſah Meßdienſte und
ſtellte während der Prozeſſionen den heiligen Johannes dar
Sein Wunſch war es in ein Seminar einzutreten und ein
Geiſtlicher ein Apoſtel zu werden Man erinnert ſich unwill
kürlich bei dieſer Mittheilung an Hödel von dem der damalige
Kultusminiſter Falk die überraſchende Mittheilung machte daß
er auf einer ſehr frommen Anſtalt erzogen war und über
hundert Kirchenlieder auswendig wußte eine Thatſache die im
Gefängniß ausdrücklich feſtgeſtellt wurde Der religiöſe Fana
tismus Caſerio s iſt vorher auch von den Anarchiſten Henry
und Vaillank getheilt worden bei allen Dreien iſt der reli

e Fanatismus dann in den anagrchiſtiſchen Fangtismus um
geſchlagen

Dazu kaun nach der Darſtellung Lombroſo s der Umſtand
beigetragen haben daß der Bauer in der Heimath Caſerio s
ſchlecht behandelt wird in feuchten Wohnungen lebt ſich ſehr
ſchlecht von Polenta und faulen Kartoffeln nährt und wenn
er nicht den Hungertod ſtirbt an den Folgen der Pellagrazu erliegen pflegt Man begreift daher ſehr wohl daß in

dem Gehirn eines leidenfchaftlichen Bauern eine derartige
Waudlung ſich ſehr leicht vollziehen kann Für die Wiſſen
ſchaft wichtig ſei die Epilepſie des Vaters rn heftige
Auftritte bei dem Sohn der im übrigen die Sanftmuth ſelbſt
ſchien das größen wahnſinnige Projekt Caſerio s der kaum
leſen und ſchreiben konnte eine Zeitung zu gründen Lom
broſo ſieht in dem Mörder Carnot s einen pſychiſchen Epi
leptiker Er beruft ſich auf eine Menge Briefe Caſerio s
die er geleſen hat dann auf die Haltung die der Mörder
vor dem Unterſuchungsrichter eingenommen habe Als er die
Wiederholung des Augenblicks ſimulirte da er dem Präſi
denten den Dolch in die Bruſt ſtieß ereiferte er ſich
derart daß er feuerroth im Geſicht wurde und
daß ſeine Augen blutunterlaufen unheimlich blitzten ſo daß
der Unkerſuchungsrichter der den jungen Menſchen mit beſtig
liſch verzerrten Geſichtszügen am ganzen Körper bebend vor
ſich ſah entſetzt ausrief Genug Sie ſind ein Scheuſal
Und dieſer Unglückſelige erwiderte halb in gebrochenem Fran
zöſiſch halb in italieniſcher Sprache O das iſt noch gar
nichts Sie werden mich erſt bei der r trergandnng ſehen
und gar auf der Guillotine Ah Beſonders dieſe letzte
Scene wird wunderbar ſchön ſein Darauf ſei Caſerio fünf
Minuten in eine Art phyſiſcher und moraliſcher Nieder
geſchlagenheit verſunken ließ die Arme ſchlaff herabfallen ſank
auf ſein r und fiel in tiefen Schlaf aus dem er plötzli
nach einer Stunde erwachte Das ſei ein regelrechter Anfall
pſychiſcher Epilepſie geweſen der eines der hauptſächlichſten
Kennzeichen dieſer Krankheit ſei Dabei ſei zu beinerken daß
Caſerio im Kerker ausreichend Gelegenheit hat zu ſchlund dieſes Bedürfniß auch mehr als nöthi Waribige le
Ebenſo krankhaft ſei in den Briefen die Ut wie Caſerio
immer das Wort Anarchie mit veränderter rieſengroßerSchrift male Kurzum Lombroſo bringt eine ganze eng
von Anzeichen bei aus denen er ſchließt daß Caſerio ein
Geiſteskranker ein Unzurechnungsfähiger ſei

Ob dieſes Gutachten den Mörder vor der Guillotine ſchützen
wird möchten wir bezweifeln Bedeutſam ſind die Aus
führungen Lombroſo s gleichwohl da ße immerhin auch in
gewiſſen Maße zur Beruhigung der öffentlichen Meinung bei

tragen können Wenn thatſächlich Lombroſo recht hat dann
wird man ſich auch leicht erklären wie ſich namentlich auch die
deutſche Reichsregierung wenig Erfolg von Ausnahmemaßregeln
gegen ähnliche Geſellen wie Caſerio verſpricht denn gegen
den Wahnſinn giebt es ſchwerlich geſetzliche Vorbeugungsmittel
Und beiläuſig erklärt Lombroſo der in die Korreſpondenz
Caſerio s vollkommen eingeweiht zu ſein ſcheint daß der
Mörder lediglich für ſeine Perſon ohne jede Mitwiſſerſchaft
anderer gehandelt habe Der Aufſatz Lombroſo s wie über
haupt alle ſeine Schriften iſt mit Vorſicht aufzunehmen
Man wird ſich immer hüten müſſen in der Annahme geiſtiger
Entartung erblicher Belaſtung und dergleichen mehr zu weit
zu gehen Man wird namentlich ſein Urtheil nicht auf ver
einzelte Anzeichen aufbauen dürfen die oft genug auch bei
völlig geſunden Menſchen vorkommen Aber die Abhandlung
bleibt gleichwohl ein ſehr intereſſanter Beitrag zur Kriminal
pſychologie und wenn man mit Werken wie denen von Lom
broſo und KrafftEbing nicht vertraut iſt wird man oft für
ſeltſame Erſcheinungen auf dem Gebiete des Verbrechens keine
hinreichende Erklärung finden ſondern an der Schablone
haften die nur zu oft zu traurigen Jrrungen veranlaßt

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Veblungsnaes 15 Juli Die Hohenzollern, welche geſtern
früh 9 Uhr Bergen vegſa gen hatte ging heute nacht 1 Uhr bei
Molde vor Anker Nach dem von dem Kaifer abgehaltenen
Gottesdienſt fuhr die Hohenzollern weiter bis Näs von wo

ren ten nachmittags einen Ausflug ins Romsdal uuter
nahmen

Drontheim 16 Juli Die Hohenzollern iſt heute früh vor
Drontheim vor Anker gegangen Um 11 Uhr begaben ſich der
Kaiſer und die Kaiſerin ans Land um den Dom zu be
ſagen und nachher das Frühſtück beim Konſul Jenſſen einzu
nehmen

Fürſt Bismarckin Berlin
g Berlin 16 Juli Auf der Durchreiſe nach Varzin paſſirte

heute nachmittag gegen 4 Uhr Fürſt Bismarck den hieſigen
Stettiner Bahnhof wo ſich etwa 400 500 Perſonen zur Be
grüßung eingefunden hatten Eine ſtattliche Abordnung der

hieſigen ſtudentiſchen Korporationen ſtand in vollem Wichs zum
Empfange des Fierſten bereit 5 Mrmnuten vor 4 Uhr fuhr der
Salonwagen des Fürſten in dem Außenperron des Stettiner
Bahnhofes unter begeiſterten Hochrufen des Publikums ein Am
dritten Fenſter des Waggons zeigte ſich zuerſt das ſchwarzbärtige
Geſicht des Profeſſors Schweninger neben ihm zeigte ſich ein
Kuabenantlitz es iſt der Enkel des Fürſten Otto von Rantzau
Jm zweiten Abtheil bemerkte man die Fürſtin und Graf Herbert
Bismarck Und dann wurde auch der Fürſt ſichtbar die einfache
graue Reiſemütze auf dem Haupte Die Studenten ziehen
die Schläger die blanken Klingen blitzen in der Luft
alles entblößt das Haupt ſelbſt die hohe Polizei und
die erſchienenen Offiziere Silentium, rufen die Studenten

Silentium am meiſten ein Hinderniß entgegenſetzen Die blanken
Klingen kommen dem Antlitz des Fürſten ganz bedenklich nahe
Endlich legt ſich ein wenig unter der ſteten Aufforderung zum
Silentium der erſte Sturm der begeiſterten Begrüßung Ein
Commilito hält eine Anſprache ſie mag recht ſchön einſtudirt

geweſen ſein aber vor innerer Bewegung verſagt dem Sprecher
oft die Stimme und das beſte was er vielleicht vorbringen
wollte vergißt er Jndeß jene Stelle wo er eine Rede Bis
marck citirt worin es heißt Wenn ich mich nun einmal einem
Teufel verſchreibe ſo ſoll es ein teutſcher Teufel ſein,
tönt weithin und ruft ein ſtürmiſches Hurrah beim Publikum
und ein zuſtimmendes Lächeln des Fürſten hervor Dieſer
hatte ebenfalls ſein Haupt entblößt jetzt konnte man erſt freudig
bemerken wie geſund der Fürſt ausſieht Perſounen die ihn vor
nicht langer Zeit in Friedrichsruh beſucht haben verſichern daß
er heute viel friſcher dreinſchaute wie damals Er winkt
er will ſprechen und wirklich tritt Todtenſtille ein Profeſſor
Schweninger hat ſachte die Coupéthür aufgemacht und ſtellt ſich
nun wie ein Cerberus draußen auf dem Perron vor ſeinen
Herrn hin Der Fürſt ſprach wörtlich folgendes

Jch freue mich daß jedes mal wenn ich nach Berlin komme
ich ſo freundlich begrüßt werde und eine ganz beſondere
Freude iſt es mir wenn dies unter Mitwirkung der Bürger
der Univerſität geſchieht der ich ſelbſt angehört habe Jedes
mal wenn ich nach Berlin komme ſteigen alle Oertlichkeiten
die ich wiederſehe in mir als Repräſentanten der Vergangeu
heit auf Hier in Berlin wurde ich als Schuljunge ſpazieren
Hlührt hier habe ich als Student Referendar und als
Miniſter gelebt und ich kann nur ſagen daß ich immer ſehr
gern in Berlin geweſen bin obſchon ich auf dem Lande groß
eworden war und im Landleben Wurzel geſchlagen habe
erlin iſt mir behaglich geworden durch die Gewohnheit ſchon

zu einer Zeit da es noch keine Trottoirs ſondern
nur ſpitze Steine und wo es noch keine Läden
zwiſchen Friedrichſtraße und Poſtſtraße gab Seitdem iſt
mir aber Berlin über den Kopf gewachſen Allerdings
kannte ich im Jahre 1837 alle Straßen Berlins
ut daß ich hätte Droſchkenkutſcher werden können Große
eiterkeit Na jetzt iſt es mir aber über den Kopf gewachſen

wirthſchaftlich und politiſch Vielleicht bin ich ja mit den
Berliner in manchen Beziehungen auseinandergekommen aber
mein Heimathsgefühl für Berlin iſt das alte geblieben es mag
werden wie es will ich wünſche ihm Gedeihen und Wohl
ergehen und lade Sie meine Herreu die Sie vorübergehend
ihm als akademiſche Bürger angehören ein mit mir einzuſtimmen
in Ruf Berlin es mag werden wie es will es lebe

Die humorvolle Anſprache und das Hoch des Fürſten auf Berlin
fand ſtürmiſchen Wiederhall

Dann unterhielt ſich der Fürſt mit einigen der Studenten Er
freute ſich daß die Kommilitonen jetzt Korbſchläger führen
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Dabei fällt ihm die weißrothe Couleur einiger Schärpen auf
er erinnert die Träger daß dies die kurbrandenburgiſchen Farben
ſeien dieſe in Verbindung mit der preußiſchen Farbe ſchwarz
weiß habe dem alten Kaiſer Wilhelm die jetzigen deutſchen Farben
ſchwarz weiß roth annehmbar gemacht

Einigen Bekannten winkt der Fürſt freundlich zu aber ſprechen
kann er mit ihnen nicht dazu reicht die Zeit nicht Unzählige
Blumenſpenden und kleine Angebinde werden in den Wagen ge
reicht Hochrufe auf die Fürſtin ertönen Ein Herr hat ſich
mühſam bis zum Coupéfenſter des Fürſten Platz gebahnt er will
eine ſelbſtverfertigte Hymne an den Fürſten deklamiren Dieſer
wehrt lächelnd ab die ſchrillen Pfiffe der Lokomotive ſkanbiren
das Gedicht unbarmherzig Aber der Dichter weiß ſich Nath er
holt aus ſeiner Bruſttaſche das Mannſkript und wirft es dem
Fürſten in den Wagen Unter Hochrufen der Anweſenden fährt
der Zug langſam aus der Halle Schweninger der nicht wieder
mitfuhr wird von allen Seiten beſtürmt Er weiß aber nur
das zu ſagen was alle ſahen der Fürſt ſieht prächtig
geſund aus

et

Zuckerzoll in Nordamerika
Das Direktorium des Land wirthſchaftlichen Central

vereins der Provinz Sachſen hat eine dringliche Eingabe
an den Reichskanzler gerichtet mit der Bitte daß die Reichs
regierung gegen jeden Zuckerzoll in den Vereinigten
Skaaten Proteſt erhebt und wenn nöthig mit Repreſſalien
bei den Zöllen auf die amerikaniſchen landwirthſchaftlichen
Erzeugniſſe Fleiſch und Getreide vorgehe Daß die Erfüllung
dieſer Bitte zu einem Zollkriege mit Nordamerika führen
würde liegt auf der Hand Es wäre von Jntereſſe zu erfahren
ob die übrigen bei der Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten
betheiligten Jnduſtrien damit einverſtanden ſind daß die Reichs
regierung die Einführung eines Zuckerzolls an Stelle der
bisher in Kraft ſtehenden Zollfreiheit des Zuckers mit einer
Erhöhung der Zollſätze für Getreide Fleiſch uſw beantwortet
Die Zuckerausfuhr würde dadurch nicht erleichtert ſicherlich
aber die geſammte übrige induſtrielle Ausfuhr mitſammt der
Schiffahrt ſchwer geſchädigt werden Nicht darauf kommt es
an ob die Vereinigten Staaten den ausländiſchen Zucker
zollfrei oder gegen höheren oder niedrigeren Zoll hereinlaſſen
ſondern ob ſie die Zuckereinfuhr aller Staaten gleichmäßig
behandeln

Die Organiſation des Handwerks
Wie die Nat Lib Korr hört iſt kaum vorauszuſehen

daß der Reichstag noch im Laufe des nächſten Winters mit
der Frage einer verbeſſerten Organiſation des Hand
werks befaßt wird Die entworfenen Grundzüge eines Re
formgefſetzes bieten noch zu wenig Ansſicht daß eine Ver
ſtändigung darüber erzielt werden könnte Es überwiegt aber
bei den verbündeten Regierungen die Abſicht einen geſetz
geberiſchen Plan fertigzuſtellen der von den betheiligten ge
werblichen Kreiſen als ein förderliches Werk anerkannt und
praktiſch durchgeführt werden kann Wie viel Zeit dazu noch
in Anſpruch genommen werden muß läßt ſich in dieſem
Augenblick da die im Reichsamte des Jnnern ausgearbeiteten
Grundzüge erſt Gegenſtand vertraulicher Meinungsäußernngen
der einzelnen Regierungen ſind gar nicht überſehen Nur
ſcheint ſo viel feſtzuſtehen daß der Reichstag in der nächſten
Wintertagung an dieſe Reformaufgabe uoch nicht heranzutretenhat Südeſſen wird ſich doch reiche Gelegenheit bieten im

Laufe der parlamentariſchen Verhandlungen des nächſten
Winters den berechtigten Jntereſſen des Handwerks und Klein
ewerbes volle Aufmerkſamkeit zu Theil werden zu laſſen
ie Gefetzesvorlage welche die Laſten der Unfallver

ſich erung nach derſelben Schablone nach welcher es bei
der Jnduſtrie geſchehen demnächſt dem Handwerk
und der Haus Jnduſtrie aufbürden will birgt eine
ſo große Gefahr für die Exiſtenz eines lebens
fähigen Handwerks daß es unvermeidlich geboten erſcheint die
Exiſtenzgrundlagen der bedrohten Kreiſe unſeres Mittelſtandes
abermals ſorgfältig zu unterſuchen und ſie gegenüber dem
Uebereifer in der Auferlegung von Geſetzentwürfen die alle
unter das Rubrum der ſozialen Wohlfahrtspflege durch den
Staat gehören ſollen energiſch geltend zu machen Während
in dieſer Hinſicht auf dem Gebiet der Reichsgeſetzgebung die
Aufgabe hauptſächlich vorbeugender Natur gerathen dürfte
mag es für die Einzel Landtage um ſo dankbarer und auch
um ſo dringlicher ſein zur weiteren Erxfüllung der Lebens

nung eines geſunden gewerblichen Mittelſtandes poſitiv
ſich zu bewähren Es verlohnt fich nameutlich diejenigen
Titel des Staatshaushalts welche hierauf ſich beziehen
im Zuſammenhang und vergleichend zu betrachten Wenn
man beiſpielsweiſe in Preußen verfolgt wie in den letzten

nis Jahren die verſchiedenen AusgabeTitel für öffent
ichen Unterricht von 22,5 auf 79,5 Millionen Mark nekto
angewachſen ſind ſo iſt das gewiß in hohem Grade erfreulich

aber nur an und für ſich Denn daneben friſten die ver
ſchiedenen AusgabeTitel zur Förderung des fächgewerblichen
und Fortbildungsunterrichts einſchließlich dex Muſterwerk
ſtätten uſw ein kümmerliches Daſein ſie beziffern im Jahre
1874 einen Rettobedarf von 1,1 jetzt von 2 Millionen
während doch nirgends darüber eine Meinungsverſchiedenheit
beſteht daß gerade die Fortſetzung des Volksſchulunterri
die allmälige Erziehung zur praktifchen Arbeit heutzutagebeſonderer Bedenlung und eines großen Opfers werth wäre

Das Sparſyſtem in der Eiſenbahn Verwaltung
Die Berl Pol Nachr verbreiten folgende offiziöſe Be

ruhigungsEpiſtel Wenn in der Preſſe behauptet wird daß
auf Andrängen der Finanzverwaltung in der Eiſenbahn
verwaltung eine mit den Bedürfniſſen des Betricbhes und
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Betriebsſicherheit anf die Dauer nicht vereinbare Einſchränkung
der perſönlichen und ſachlichen Ansgaben eingetrelen ſei und
namentlich anch bei der Unterhaliung und Erneuernng des
Oberxbanes in unznläſſiger Weiſe Vor werde ſo entſpricht
dieſe Darſlellung den thatſächlichen Verhältniſſen nicht Richtig
iſt nur daß in Uebereinſtimmung mit der durch die Finanz
lage gebotenen allgemeinen Direktive thunlichſter Vermeidung
der Ausgaben auch der Betrieb der Eiſenbahnen weniger koſt
ſpieliger als bisher geſtaltet worden iſt Aber die Erſparniſſe
b nicht anf Koſten der Bedürfniſſe des Verkehrs oder gar

Betriebsſicherheit erzielt Der vom nächſten Jahre ab in
Ansſicht zu nehmende Minderbedarf an Beamten iſt nicht
etwa dadurch ermöglicht daß das Arbeitspenſum der Beamtenüber das zuläſſige Maß hinaus vergrößert worden wäre er
wird vielmehr durch zweckmäßige Organiſation und die da
durch bedingte Beſeitigung unnöthiger Arbeiten und Geſchäfte
ermöglicht ſo daß trotz der Verminderung der Zahl der Be
amten eine Ueberlaſtung der einzelnen nicht zu befürchten iſt

Die Erſparniß an ſachlichen Koſten findet ferner nicht auf
Koſten nothwendiger durch die Erforderniſſe des Verkehrs undder Beiriebsſicherheit bedingten Aufwendungen ſtatt ſie wird

vielmehr dadurch ermöglicht daß das Anusgabebedürfniß einer
ſtrengeren Prüfung unkerworfen wird als dies in dem Ge
fühle überreichlicher Ueberſchüſſe früher wohl geſchah Was
dabei als Betriebsluxus erſcheint paſſirt dieſe Prüfung nicht
Dies gilt auch von manchen Aufwendungen welche nur der
Annehmlichkeit nicht den Bedürfniſſen des Verkehrs dienen
und noch weniger von Rückſichten der Betriebsſicherheit diktirt
werden Jn Betreff der Einrichtung des Betriebes geſchieht
des Weiteren auch nichts was der zuſtändige Miniſter nicht
mit ſeinem pflichtmäßigen und verantwortlichen Ermeſſen für
vereinbar erachtet Auch bietet der Etat der Eiſenbahn
verwaltung das nöthige Maß der Mittel wie der Bewegungs
freiheit um den VBetrieb auf der Höhe der Bedürfniſſe des
Verkehrs halten zu können

Verſchiedene Mittheilungen
Major v Frangois der Führer der Schutztruppe von

Südweſtafrika iſt wie das Dentſche Kolonialblatt mit
theilt in leidendem Zuſtande in Kapſtadt eingetroffen und hatzur Wiederherſlellung ſeiner Geſundheit einen mehrmonatlichen
Urlaub erhalten Die Nachricht wird allgemein Ueberraſchung
erregen Bisher verlautele nicht das Geringſte darüber da
Major v Frangois angegriffen ſei und noch viel weniger doß
derſelbe auf längere Zeit von Südweſtafrika fortzugehen gedenke
Dagegen war ſchon mehrfach davon die Rede daß Major
v François wegen der bisherigen Mißerfolge in den Kämpfen
gegen Witboi abberufen werden ſollte
des Dentſchen Kolonialbl wird noch ein Bericht des Majors
v Françhis vom 9 Mai veröffentlicht in welchem dieſer mit
theilt daß er im Begriff ſei nach der Onabſchlucht aufzubrechen
wo ſich Witboi aufhalten ſollte Witboi ſollte ein Kommando
von 14 Mann unter Samuel Jſak entſandt haben um mit
François wegen des Friedens zu unterhandeln

Den Finanzminiſter Miquel hatte bekanntlich der anti
ſemitiſche Schriftſteller Plack dennnzirt daß er bei ſeiner Ver
nehmung als Zeuge im Plack Schweinhagen Prozeß einen Meineid
geleiſtet habe Die Oberſtagatsanwaltſchaft hatte jedoch die Ver
folgung Dr Miquels abgelehnt und nunmehr hat auch das Kammer
gericht als höchſte Jnſtanz die Beſchwerde Plack s verworfen

Gegen Oberſtaatsanwalt Dreſcher war vom antiſemitiſchen
Verlagsbuchhändler Dewald Strafantrag wegen Beleidigunggeſtellt worden weil der Staatsanwalt in dem bekannten Pro

zeſſe gegen Plack Schweinhagen u Gen u a erklärt hatte wenn
es nicht ehrloſe Verleger gäbe würde es weniger ehrloſe Skri
benten geben die ſolche Schandſchriften ſchreiben Die Straf
anzeige iſt jedoch vom Erſten Staatsanwalt beim Landgericht II
zurückgewieſen worden Jn der Begründung wird ausgeführt
daß dieſe Bemerkung den Thatkbeſtand einer ſtrafrechtlich verfolg
baren Handlung nicht darſtelle weil ſie nur dazu dienen ſollte
in Ausführung der dem öffentlichen Ankläger zuſtehenden Rechte
bei Begründung des beantragten Strafmaßes auf die moraliſche
Verwerflichkeit der Handlungsweiſe des Angeklagten hinzuweiſen
auch gehe das Vorhandenſein einer Beleidigung weder aus der
Form der Aeußerung noch aus den Umſtänden unter denen ſie
erfolgte hervor

Nach einer Meldung der Nat Ztg wäre für den in Bälde
frei werdenden Poſten des Oberpräſidenten von Schle
ſüen der frühere Landrath des Kreiſes Teltow zur Zeit Regie
rungspräſident in Liegnitz Prinz Handjery beſtimmt in
Ausſicht genommen Prinz Handjery gehörte von 1869 74 und
von 1I881 93 dem Reichstage als Mitglied der deutſchkonſerva
tiven Fraktion an

Die Deutſche Landwirthſchafts Geſellſchaft hat
ein Preisausſchreiben erlaſſen betreffend die Entbehrlich
keit der Plaggen und Waldſtreu Der Einlieferungs
termin für die Arbeiten iſt der 1 Auguſt d J Es wird verlangt
eine allgemein verſtändliche Schrift von etwa 3 Bogen Umfang
in welcher die Grundſätze der Erſatzwirthſchaft ferner die Ver
armung des Wald und Plaggenbodens durch fortgeſetzte einſeitige
Entnahme von Stren dargelegt wird Ferner iſt der geringe
Erfolg von derartigen Streuwirthſchaften und der hohe wirth
ſchaftliche Erfolg welcher durch eine vernünftige Erſaßwirthſchaft
und die Aufgabe der Wald und Plaggenſtreu Entnahme erreicht
werden kann zu erläutern Für die beſte Löſung der Aufgabe iſt
ein Geldpreis von 300 M feſtgeſetzt

Der Verband deutſcher Leinen Jnduſtrieller
bat nachdem ihm mitgetheilt war daß das Kriegsminiſterium be
abſichtige die Truppen im Mobilmachungsfalle an Stelle der
leinenen Drillich Jacke und leinenen Drillich Hoſe
mit einer Litewka und einer baumwollenen Hoſe auszurüſten und
die dafür erforderlichen Beſtände anzuſchaffen an das Kriegs
miniſterium eine Eingabe gerichtet und in dieſer auf die Even
tualität hingewieſen daß dieſe neue Kriegsausrüſtung nach und
nach auch in Friedenszeiten bei den Truppen dauernd in Gebrauch
genommen und die leinene Drillich Hoſe und Jacke allmälig ganz
verdrängt werden würde Der Verband hat nun gebeten wenigſtens
in Friedenszeiten die Verwendung leinener Stoffe beizubehalten
und leinene Stoffe auch wo es angängig weiter einzuführen
Der Verband hat dafür nicht blos das Intereſſe der Leinen
induſtrie ſondern auch das der Landwirthſchaft ſowie der Militär
verwaltung ſelbſt geltend gemacht

Metz 16 Juli Bei dem franzöſiſchen Dorfe Bruville unweit Mars la Tour auf dem Schlachlſelde vom 16 Auguſt 1870

wurde heute das neue Denkmal zu Ehren der dort gefallenen

27 re e crd du d t Turia n Nan ugeweiht ine bedeutende Voehleren Umkreiſe wohnte der Feier bei 8menge aus

Ausland
Frankreich Die Deputirtenkammer nahm am

Montag mit 450 gegen 43 Stimmen den Geſetzentwurf über
die direkten Steuern an Am Dienstag wird die Be
rathung des Geſetzentwurfs betr die Unterdrückung
des Anarchismus beginnen Die Kommiſſion für letzteren

Ge verwarf auf Verlangen des Juſtizminiſters die
J rungöantrüge welche die Dauer des Geſetzes beſchränken

Der Präſident Caſimir Perier hat ein Dekret unter
zeichnet durch welches die franzöſiſchen Territorien

J

Jn derſelben Nummer 9

am Ubangi von Franzöſiſch Kongo bis auf weileres ab
getrennt und unter das Kommando des Majors Monteil
geſtellt worden In dem hierauf bezügl Motivenbericht legtder Miniſter für die Kolonien Deleaſſo dar daß die am

Ubvangi eingetretenen Schwierigkeiten die Regierung gezwungen
hätten die zur Wahrnng der Rechte Frankreichs erforder
lichen Maßnahmen zu treffen Major Monteil reiſt am
Montag von Marſeille nach Loango ab

Jtalien Der Senat nahm am r die drei Geſetz
entwürfe betreffend die Exploſivſtoffe die Auf
reizung zu Verbrechen und deren Vertheidigung
durch die Preſſe ſowie die Zwang sdomizile an An
läßlich des Vorſchlages über die Zwangsdomizile empfahl
Canonico dafür Sorge zu tragen daß die Zwangsdomizile
nicht ſelbſt Herde für die Weiterverbreitung gemeingefährlicher
Beſtrebungen werden Miniſterpräſident Crispi erwiderte er
beſchäftige ſich mit dem Gedanken die zu Zwangsdomizilen
verurtheilten gefährlicheren Perſonen in weitentlegene
aber Jtalien gehörende Gegenden zu verſchicken
Ein Jnſpektor des Miniſterinms des Jnnern habe ſich nach
einigen kleineren afrikaniſchen Jnſeln begeben um feſtzuſtellen
ob ſich dieſe zu dem erwähnten Zwecke eignen Lebhafte Zu
ſtimmung auf allen Bänken

Wie die Kölniſche Zeitung aus Mailand mieldet gelanges der dortigen Polizei am Sonnabend in ſpäter Abendſtunde

in einer Weinſchänke vor der Porta Romang eine aus
30 Perſonen beſtehende anarchiſtiſche Verſamm
lung aufzuheben und die Theilnehmer zu verhaften Unter
dieſen durchgehends jungen Leuten im Alter von 17 bis 22
Jahren befanden ſich mehrere gefährliche üngſt geſuchte Jn
dividuen Die Verſchwörer leiſteten keinen Widerſtand und
wn unter ſtarker Bedeckung der Polizei in das Gewahrſam
abgeführt

Zum Befinden des Papſtes erfährt der römiſche Korre
ſpondent der Köln Ztg von einem im Vatikan wohl
bekannten Herrn der Papſt werde infolge ſeines hohen
Alters immer ſchwächer Die Beine verſagten ihm den
Dienſt ſo daß man ihn bei der kürzlichen Ueberſiedelung ins
Kaſino des vatikaniſchen Gartens vom Seſſel bis zur Sänfte
tragen mußte Es ſei möglich daß der Papſt ſeine Kräfte
wiedergewinne indeſſen erregte in den letzten Tagen beſonders

ß der Umſtand Beſorgniß daß wegen der Schwäche des Magens
die Nahrung des Papſtes auf drei Taſſen Fleiſchbrühe täglich
beſchränkt werden mußte

Bulgarien Vor dem Gefängniſſe in Sofia fand am
dontag eine Zuſammenrottung von etwa 2000

Perſonen ſtatt Ein Theil verſuchte in das Gefängniß ein
zudringen wurde jedoch von der Wache zurückgewieſen Es
wurde darauf eine Deputation an die Regierung geſandt um
die Freilaſſung Karawelow s welcher die Haft wegen ſeiner
Mitſchuld an der Ermordung Beltſchew s verbüßt zu fordern
Weitere Zuſammenrottungen vor den Häuſern Stambnulow s
und Petkow s wurden von der Geudarmerie zerſtreut

Serbien Jn Belgrad geht das Gerücht daß Tſchebinge
welcher der Hauptangeklagte in dem Komplotte zu Gunſten
der Karageorgewitſch iſt im Gefängniß wahnſinnig ge
worden ſei

Halle und Auugegend
Halle 17 5 Jult

Stadtverordneten Sitzung Jn der geſtrigen
öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung wurde von
dem Finglabſchluſſe der Kaſſe des Stadttheaters pro 1893/94
Kenntniß genommen und eine Nachbewilligung von 9,73 M aus
geſprochen dem Verein der deutſchen Reichs angehörigen zur
Unterſtützung hilfsbedürftiger Landsleute in Warſchan eine ein
malige außerordentliche Beihilfe von 100 M bewilligt die An
legung eines von dem ausgebauten Theile der Thomaſiusſtr nach
der Thurmſtr führenden Fußweges von 2 m Breite genehmigt
ſowie von dem Finalabſchluß der Gottesackerkaſſe pro 1893 94
Kenntniß genommen und Ueberſchreitungen in Höhe von 574,51 M
nachbewilligt Ferner beſchloß die Verſammlung von einer Be
ſchreitung des Rechtsweges gegen den Beſchluß des Bezirks
Ausſchuſſes zu Merſeburg durch welchen die für Straßenland
im öſtlichen Bebauungsplaue zu gewährende Entſchädigung auf
10,50 M pro qm feſtgeſetzt iſt abzuſehen Die Vermiethung
einer Wohnung im ſtädtiſchen Hausgrundſtücke Südſtr 2 ſowie
die Abgabe einer geringen Menge elektriſcher Energie aus der
Maſchinenanlage des Stadttheaters an die Univerſitäts Verwaltung zum Preiſe von 8 Pfg pro Ampere Stunde ferner die

erſtellung einer Chlorcalcium Eindampf Vorrichtung im
aſchinenraume des ſtädtiſchen Schlachthofes und weiter der

proviſoriſche Ausbau der Wörmlitzerſtr zwiſchen Ludwigſtr und
Böllbergerweg wurden genehmigt und für letzteren Zweck die
Summe von 26,000 M aus Anleihemitteln bewilligt Behufs
beſſerer Orientirung des Publikums über die Aufſtellungsorte der
hieſigen öffentlichen Feuermelder wird die Anbringung von
75 Hinweisſchildern über den Poſtbriefkäſten genehmigt und zur
Anbringung von 6 Garten Hydranten im ſtädtiſchen Schlachthofe
werden 410 M bewilligt Die Petition Kuhnt Kanalanſchluß
gebühren betreffend ſowie die Petition Thieme Zuſchuß zu
Trottoiriſirungskoſten betr werden durch Uebergang zur Tages
ordnung erledigt erklärt Zuletzt wird die Aufſtellung einer Be
dürfnißanſtalt auf der Grenze zwiſchen dem Schlacht und Vieh
hofe beſchloſſen und außerhalb der Tagesordnung zur Herſtellung
d im des Leibhanusinſpektors der Betrag von 130 M

ewillig

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 16 Juli Die durch Prof Wilhelm Stahl s Tod

erledigte Profeſſur für darſtellende Geometrie an der techniſchen
Hochſchule z Charloktenburg iſt dem außerordentlichen Profeſſor
an der hleſigen Univerſität Dr Georg Hettner übertragen
worden An der hieſigen Univerſität habilitirten ſich heute
Dr med Alexander Weſtphal und Dr med Richard Greef
als W erſterer für Nerven und Geiſteskrankheiten
letzterer für Augenheilkunde

München 16 Juli Der Prinzregent hat dem Geheimrath
Dr v Pettenkofer anläßlich der auf ſein Anſuchen erfolgten
Enthebung von der Abhaltung der Vorleſungen und der Leitung
des hygieniſchen Jnſtituts das Großkreuz des Michaelordens ver
liehen Jm vergangenen Jahre erhielt der von der hiſtoriſchen
Klaſſe der Münchener Akademie der Wiſſenſchaften als Mitglied
ewählte bonner Prof Dr Langen nicht die königliche Be

lätigung wie es hieß weil Langen Altkatholik iſt Dieſe Antet ewinnt jetzt von neuem an JIntereſſe denn die
ünchener kademie ſteht wie der Front Ztg Swird abermals vor Mitgliederwahlen und die blftort che Klaſſe

will die Wahl Dr Langen s einſtimmig erneuern Als Gegen
a dagegen dürfte es betrachtet werden daß die philoſoph ſo
Klaſſe den hegten eichetar e geormneten des Centrums dasrig Mitglied der bayriſchen Kammer der Rieichsräthe

niverſitätsprofeſſor Dr v Hertling als Mitglied wählt

Provinzial Nachrichten
O Wittenberg 16 Jull Bürgermeiſterſtelle

Sturmſchaden Das von den ſtädtiſchen Behörden Kr z
Stelle des Bürgermeiſters feſtgeſetzte Gehalt von 6000 M hat
die Beſtätigung des Herrn Regierungspräſidenten
von Dieſt erhalter nunmehr wird die Stelle zu der ſich
übrigens ſchon jetzt zahlreiche Bewerber gemeldet haben
ausgeſchrieben werden Auch einen Hilfsarbeiter in der jetzigen
kritiſchen Periode zu entſenden hat Herr von Dieſt zugeſagt für
den Fall daß die nachgeſuchte Genehmigung des Herrn Miniſters
dg eingetroffen iſt Für dieſe Aushilfe iſt ein RegierungsAſſeſſor in Ausſicht genommen Zur Reparatur der e turm
ſchäden welche der Orkan am 12 Februar an der hieſigen
Schloßkirche angerichtet hat iſt jeßt mit einem Koſtenqufwand von 5400 Mark ein 9 Stockwerke und damit
48 m hohes Gerüſt aufgeſtellt werden Auch die Steinmetz
ar eiten zu der Reparalnur ſind bereits in Angriff genommen
vorden

O Wegeleben 16 Juli Verhänganißvolle Spielerei
Ein 9jähriger Knabe hier ſchoß mit einem Blaſerohr einem
andern gleichaltrigen Schulgenoſſen ins Auge wodurch daſſelbe
auslief Der verletzte Knabe der ſein ganzes Leben an den
gegen dieſer unſeligen Kinderſpielerei zu tragen hat wurde in
die Augenklinik des Hrn Dr Bäumler in Halberſtadt gebracht

O Quedlinburg 16 Juli Blitzſchlag in einen
Pferdeſtall Der größte Theil der Küraſſierpferde die gelegentlich des durch den Blitzſchlag hervorgernfenenBrandes des Pferdeſtalles der 3 Escadron des Sehydlitz Küraqſſier

Regiments am Sonntag abend das Weite geſucht hatten iſt in
den Orten Rieder und Neinſtedt ſowie in den Harzorten Gern
rode Mägdeſprung Alexisbad Harzgerode und Silberhütte ein
gefangen worden Ein kleiner Theil fehlt noch

Magdeburg 16 Juli Großfeuer Auf dem Grunud
ſtücke Große Diesdorferſtraße 249 brach beute mittag
in Holzſchuppen Feuer aus welches in kaum zehn Minuten
alles in Flammen ſetzte Von einer Niederlage von Roh
fellen ausgehend ſprang das Feuer auf eine Böttcherei
über Heu Stroh Holzwolle Waaren und Möbel alles wurde
vernichtet Acht große Möbelwagen verſchiedene
große Omnibuſſe und andere Wagen ſind bis auf die Eiſen
theile verbrannt Auch der im Garten ſtehende Gabentempel
der magdeburger landwirthſchaftlichen Aus
ſtellung von 1880 brannte bis auf den Grund nieder Auch
die Bäume im Freddrich ſchen Garten ſind z Th vollſtändig ver
nichtet Von der Feuerwehr wurden noch mehrere auf dem Hofe
ſtehende mit Möbeln beladene Möbelwagen in Sicher
beit gebracht ebenſo einige in den Ställen befindliche Pferde
Gegen 3 Uhr war das Feuer ſoweit eingeſchränkt daß eine
Weiterverbreitung ausgeſchloſſen war Die Aufräumungsarbeiten
nahmen die Wachen bis gegen 5 Uhr in Anſpruch Gegen 5/2
Uhr rückten die Wachen wieder in ihre Depots ein Ein Kom
mando verblieb noch auf der Brandſtelle

Verſetzung Dem Kreis Thierarzt des Kreiſes
Weißenſee Wallmann iſt die Kreis Thierarztſtelle für
den Stadtkreis und den Landkreis Erfurt mit dem
Amtsſitz in Erfurt verliehen und zugleich die kommiſſariſche
Verwaltung der Departements Thierarztſtelle für den
Regierungsbezirk Erfurt übertragen worden

Erledigtegeiſtliche und Lehrerſtellen Die am 31 Dez
1894 zu beſetzende Pfarrſtelle zu Werkleitz Diözeſe Kalbe a S Freie
Wohnung und ca 4030 M Zwei Kirchen Nur für Geiſtliche von mindeſtens
10 Dienſtjahren Die Pfarrſtelle zu Holdenſtedt Diözeſe Sangerhauſen
am 1 Nov Freie Wohnung und ca 5420 M Eine Kirche Nur für Eeiſtliche
von mindeſtens 10 Dienſtjahren Die Pfarrſtelle zu Ditfurth Diözeſe
Quedlinburg am 1 Okt Freie Wohnung und ca 7010 M Eine Kirche Nur für
Eeiſtliche von mindeſtens 15 Dienſtjahren Die Diakonatſtelle zu Wahreunbrück
Diözeſe Liebenwerda zum 1 Juli Freie r und ca 1990 M Zwei
Kirchen bis 15 Sept an das Kgl Konſiſtorium zu Magdeburg
Die Pfarrſtelle zu Erdeborn Diözeſe Eisleben zum 1 Okt freie Wohnungund ca 6487 M Zwei Kirchen Die Pfarrſtelle zu Crottorf Diözeſe
Gröningen am 1 Okt freie Wohnung und ca 5787 M Eine Kirche Die
Berufung erfolgt diesmal zufolge S 32 Nr 2 der Kirchengemeinde Ordnung
und gemäß S8 1 2 4 und 14 des Kirchengeſetzes vom 15 März 1886 Amt
liche Mitthellungen Seite 52 durch die Kirchenbehörde mit Konkurrenz der Ee
meindewahl nach Maßgabe dieſes Geſ 5 Nur für Geiſtliche von mindeſtens
zehn Dienſtjahren Bewerbungen bis 1 Sept an das Königl Konſiſtorium der
Provinz Sachſen Die zweite Predigerſtelle an der St Johanniskirche zu
Halberſtadt mit einem Einkommen von 2100 M neben einer Mieths
entſchädigung von 600 M ſofort Bewerbungen bis zum 15 Ang an den Ge
meinde Kirchenrath Die am 1 Aug er wieder zu beſetzende Organiſten
ſtelle am Dom zu Hal verſtadt ca 1170 M Bewerbungsgeſuche an den

e en zu Halberſtadt Die durch das Ableben des General
Superintendenten D Schultze erledigte erſte Pfarrſtelle am Dom zu Halberſtadt
iſt dem erßen General Supeiintendenlen der Provinz Sachſen Textor verliehen
worden Die ev Pfarrſtelle zu Friedrichsbrunn in der Ephorie Quedlinburg
iſt dem bisherigen Hilfsprediger Wilhelm Otto Paul Leopold verliehen
Zu der ev Pfarrſtelle zu Groß Welsbach in der Ephorie Tennſtedt iſt der bis
herige Predigtamts Kandidat Chriſtoph Friedrich Auguſt Emmelmann be
rufen und beſtätigt worden Der Oberlehrer Profeſſor Dr Hölzer an
Königlichen Realgymnaſium zu Magdeburg tritt am 1 Okt in den Rnheſtand
an ſeiner Stelle wird der wiſſenſchaftliche Lehrer Dr E Panning aus Ham
burg vom 1 Okt ab zum Oberlehrer ernannt

r Greiz 16 Juli Meſſerſtecherei Eine Meſſeraffäre
mit ſchlimmem Ausgange ſpielte ſich in der Nacht vom Sonnabend
um Sonntag hier in der Reichenbacherſtraße ab Bei einemStreit zwiſchen jungen Burſchen ſt ach der Weber Chriſt Heckel
aus Roßbach in Böhmen den 19fährigen Fabrikarbeiter Alwin
Heſſel von hier mit einem Taſchenmeſſer in die rechte Kopfſeite
und in die rechte Seite des Rückens wobei edle Theile verletzt
wurden Heſſel konnte noch unter Hinterlaſſung ſtarker Blut
ſpuren bis in die Stadt gehen wo er zuſammenbrach und ſodann
in das Landkrankenhaus gebracht wurde Der Zuſtand des
ſelben iſt hoffnungslos

Beruburg 16 Juli Neberfall Ende voriger Woche
wurde gegen 6 Uhr nachmittag gegen die mit Diſtelſtechen auf
dem Felde beſchäftigte Frau des Maurers H von einem
Menſchen der als der Arbeiter W von hier erkannt iſt
ein Ueberfall ausgeführt der offenbar darauf hinauslief die Frau
zu vergewaltigen Der kräftigen Frau gelang es aber ſich des
Ünholdes zu erwehren und um Hilfe zu rufen Dieſe Hilferufe
der ſchwer Bedrängten zogen die des Weges kommenden Gebr
denen ſich ſpäter auch der Ebemann der Frau H und der Amts
diener zugeſellten heran und es war möglich den ſich zur Flucht
Wendenden bald zu ergreifen Man machte dem Patron der
verheirathet und Vater von vier Kindern ſein ſoll
ſein Unrecht zunächſt in ſehr fühlbarer Weiſe klar und lieferte ihn
dann dem Amtsvorſteher ein der ſeine Ueberführung hierher

veranlaßte Am Ss Köthen Anh 16 Juli Selbſtmord m Sonnabend ſtarb die bei dem hieſigen Rentier G Herzberg dienende
27 jährige Magd Erneſtine Roſenberg aus Schlappe in Oſt

reußen nachdem ſie am Freitag mittag aus einer Flaſche Sal z
äure getrunken Die Unglückliche ſoll ſich ſchon einige Tage

mit der Abſicht ſich zu vergiften getragen haben Die Beweg
gründe zu der traurigen That ſind nicht bekannt
a

Vermiſchtes
Nordlandsfahrt Aus Molde iſt vom 16 Jnli

Drahtmeldung eingelaufen Der hamburger Schnell
Auguſta Victoria iſt hier um 74 Uhr eingetroffen Die

Sümmung und Geſundheit der Paſſagiere iſt vorzüglich Es
erſt ſtürmiſches Weiter Bei der Äbfabrt von Bergen ſalutirte
die Mannſchaft der Kaiſerlichen Yacht Hohenzollern die
Auguſta Victoria durch drelmaliges Hurrah der Kaiſer undbie Ka er in wünſchten ihr durch Flaggenſignal gute Reiſe

VII dentſches Turnfeſt Aus Breslau wird vom 16 Juli

r
ampfer

I gemeldet Vei prachtvollem Weller wurde geſtern das 8 dewtſche
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2000 Stück
vedondte qm Privake ſtenerfrei

Louis Böhker S
Halle aS er 12 Leipzigerſtraße 12

llermann Arnhold o
Bank Gommandit Gesellschaf

Halle as Alte Promenade
Wir nehmen während der ReisezZeit aes annövers oder

dauernde in unseren Tresors

geschlossene Depöts
2ur Aufbewahrung entgegen Gebühren je nach Grösse der Stücke

Ferner stellen wir unsere rPrivat Tresors
unter eigenem Verschluss des Miethers dem Publikum zur Aufbewahrung

von Werthpapieren und Werthen aller Art zur Vertügung Jahresmiethe
je nach Grösse Kürzere Miethsdauer nach Vereinbarung

Nen J Nenssmunns PBrigforadner
D Patent Nr 44895 sBedeutende Geld Erſparnißrößte Bequemlichkeit Gronnns und Leber

8 e en h Alles bis jetzt za un herſcht
Preis p Stück 1,50 Mk

Alleinverkauf für Halle a/S und Umgegend

i Schwav2Z Zeipügetſr 19
In Ver Vidmn Jnſfitut Director Weiss in Veinor

S anerkannt tüchtige Lerngelegenheit Anfang Oktober einige v

S frei Ausführliche Proſpekte ad

Churmelin
Sldege e sam slherrli eu ken and ass Da

m M igim la geral les un ger eſerca putg

Räthselhafte Inschrifth r

ges gesthötrt

cew 7
mit der Schutzmarke ein Jnſektenjäger fabrizirt von A Thurmayr
Stuttgart ſt das beſte Jnſektenpulver der Welt weil Thurmelin
alles Ungeziefer wie Schwaben Ruſſen Wanzen Motten Fliegen

löhe Ameiſen u Blattläuſe radikal vernichtet und nicht nur betäubt
urmelin iſt nur in Gläſern zu haben zu 30 5 60 5 u 1 mSurmsinprten mil und ohne Gummi die einzig praktiſchen zu 35

50 4 Zu haben in Halle aS bei Paul Evers Drogerte Gr Ulrich W
Er John Drogerie Geiſtſtr C Kaitser Drogerie Schmeerſtr

Walther s Nacht Drogerie Moritzzwinger

Von Mittwoch den 18 d Mts ab
ein größerer Transport der beſten

Bayeriſf ſchen Zugochſenſehr re bei n zum Verkauf

Gebr Priedmmann rHalle a S Marienſtr 24

bis Mk 85 450 verſch Deſſins u Fae r teien und arhigkee See
die karrirt r c a äht ver

a u 2000 verſch Farben Deſſins 2c

SeidenDamaſte v Mk eSeiden Grenadines 11 65Seiden Bengalines 38 80
i Ballſtoffe 75 18 65e Robe 14 80 68 50iden Armures Merveillenx Duchesse ete

Seiden

ins Haus Mk 35 p Met
ger u ſtenerfrei in s Haus

Ionnoherg Sgeiden Fabrit Sülich
uſter umgehend

Königl und Kaiſerl Hoflieferant

en gros
J für Porzellan Glas und Steingnt

zu Originalfabrikpreiſen en detail
Billigſte Bezugsquelle für Händler Wiederverkäufer u Spielbndenbeſitzer

22 7

Otto Hendel Sortiments Buchhandlung
Halle a Markt 24

empfiehlt ſich zur Beſorgung von

Büchern Zeitschriften
25

aller Art
Reichhaltiges Lager von Werken aus allen Wiſſenſchaften

J e ar
Zum bevorſtehenden Jubiläumosfeſte

empfiehlt ſich zu

v Straften Theilſtraſten ſowiDekoratio nen Feinor in m an hre 1 ſtraſten ſowie

RBo0oBb eng Kunſt er deksBeſtellungen werden angenommen im Blumengeſchaft Neunhäuſer

Die allgemein als vorzüglich anerkannten

Schuhe u Stiefeln Cger SW G eineG SPOB G VeilgrogshandlungErstes und griwetes

Sperial Füd und Medicinalwein Geschäft am Platze

gegründet April 1883
offerirt dem hbochgeehrten Publikum seine gut gelagerten und gepflegten nach
benannten süssen Dessert sowie Medicinal und Tokayerweine
spanische Cap ſtalienische Rhein Mosel und Bordeaux
weilne rothe und weisse hochfeine Tafelweine echte französische wie
beste deutsche Sehaumweine echten Jam Rum echten franz
Cognae hochfeine Liqueure etc zum Preise wie folgt

Preise per Original Preise in Fass bezogen
anze Roth Weiss wein Ivon mindestens 25 Liter
oder Tokayerflaseche ohne Pass

incl Flasche per 100 Liter
von bis von bisA

Moseweine 65 4 50 45 250Rheinweine 1 6 80 400Bordeauxweinoe 75 4 75 500Rothe Ungar Weine 1 4 100 350Weisse Ober Ungarweine 250 8 250 900
Süsse Ungar Dessertweine 2 4 125 200Medicinal Ruster Ausbrüche I 50 225 175 325
Tokayer Ausbrüche 250 12 200 850Portw Sherry Malaga Madeira 175 4 160 425
Capweine 12 Jahre auf Flaschen 4 6
Deutsche Schaumweine 180 3 50Echte französische Champagner 350 5 50
Echten Cognac und Jam Rum 3 6 300 v 600
Echte Liqueure Prima Marken 2 l I 12 e 2Bei Entnahme von 12/1 FPlaschen gegen Cassa gebe 1 w gratis i Ent
nahme von 50/1 VI wird Kiste und Packung nicht berechnet Leere Tasser und
Kisten nehme wenn franco Halle afs zurückgesandt und in gutem Zustande zum
berechneten Preise retour Leere Flaschen nur wenn mit meinen Etiquetten
versehen nehme die V I zu 10 die i FI z 5 5 retour von Weinen in
der Preislage bis 75 4 nehme die Flasche nur zu 5 retour

Nach der Analyse vom /11 1893 des Herrn Dr O Bischoff Gerichts
chemiker in Berlin und vom 7 93 des Herrn Directors Prof Dr L Roeslerin Klosterneuburg entsprechen meine Medicinal Ungarweine allen gesetzlichen

Anforderungen welche an diese Weine gestellt werden
Preiscourante werden franco und gratis versandt Proben das Fläschchen

mit 25 4 berechnet und bei Bestellung in der Factura wieder gekürzt

Schmeer Telephonu Gustav Sponnmerr
Meingrosshandlung

Vertreter der Champagnerßrma Chr Adt Kupferberg Co Königl
Hoflieferanten in Mainz der Champagnerfirma Bisinger Co in Avize
Champagne Hauptdepositair der Rothweinmarke Hungarias der FirmaWrana A Jälies Cie Hoflieferanten Sr Majestàt des deutschen Laisers

und Königs von Preussen
Lager meiner sämmtlichen Weine besiteat die Neumarkt Drogerie

ger Magen Herz Unterleibs
ervenleiden auenkrank

heiten c Mäßige
Preiſe Proſpect frei

eueſtep Kles
DaSchroth ſche Kur c 8 AuPreis 2 Mk d i Buchh ſowie direct

Phönix Nühmalchine
9 übertrifft alle Schiffchen u

n Ringſchiffchen Nähmaſchinen
Alleinverkauf bei

H Schöning
ginge hen z

nger Zlähmaſchinen
beſten Fabrikates

Reparatur Werkſtatt

änſefedern 60 Pfg
per Pfund Gänfefſchlacht

federn ſo wie dieſelben von der Gans
en mit allen Daunen Pfd 1,50 füllertige gut euntſtäubte Gän rdaunen pſe 2M beſte böhmiſche

halbdaunen Pfun d 2,50äuſedaunen Pfd 8,50 prima e
Gänfedaunen Pfund 4,50 M von terte

beiden Sorten 3 bis 4 Pfd zum großen Oberbett
völlig ausreichend verſendet gegen Nachnahme
nicht unter 10

n r J r r gVrinzenſtr erpackung wird ni er
C viele Anerkennungsſchreiben

Größtes Lager aller Arten ſo
Pöltcherwaaren

G Zandder Gr Klausſtraſte 12
Friſchen Kalbsbraten

gekochte Zunge
rohen und gekochten Schinken

Lachsſchinken Mortadellag
div Braten garnirte Schüſſeln

im beſten an zNietse e
Billige Weine 2raukf lige betoslgs 3 S

5

59
S

aumb Tafelw wWeſßroth 72 3
Moſel 60 76 100 5

r i 2Franz WJe d sr Kircheisen
Der ußbode

Fußbodenanſtrich
iſt Bernsteinlaek mit Farbe
derſelbe trocknet über Nacht hart und

1 den T enſey Glanz à Pfund
nur beiB alther s Nacht

Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

AetznatronSeifenſtein
in nur ſtärkſter s bel n

B Walther s Wac
Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

Versand i Feith drei las

Franzhranntwein
in nur beſter Qualität empfiehlt mit
oder re Suts als ſehr wohlthätiges
Mittel gegen n ſowiezur Star ung und Belebung des
Haarwuchſes M Waltsgott

Wie neu wird Jeder
mit Bechtel s Salmiak Gall Seife

G de re 47arbe vorräthig in Paecht bei Georg Z Zeteing

Die Eweditiner der ele Zeltuns
Gr Herlin Uene Prenengd 1 un

Inh Köhling a Trobeeh Eeke Albrecht und Bernburgeretraeee
Für den Anzefgenthell verantworilich W Könlg in Halle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Markt 24 Waagegehäude

Mit Unterhaltungsblatt
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